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Irish & Scottish Party-Folk











-      kraftvoller, 4stimmiger Gesang


Dynamik liegt zwischen klassischem Irish Folk und Folkrock mit Verzicht auf elektronische Instrumente und Schlagzeug


Musik ist sehr ursprünglich gehalten


Ausrichtung stark auf „ausgelassene Stimmung und Tanz“


Bewusster Verzicht auf komplizierte lange Soloparts. Die Musik ermöglicht einen schnellen Zugang zum Irish Folk für jede Zielgruppe











Andreas Macherauch: 	Gesang, Gitarre, Mandoline, Kazoo, Waschbrett





Andy Knappe: 	Gesang, Gitarre, Akkordeon





Martin Lendt: 	Gesang, Gitarre, Mandoline, Tinwhistle,


	Bassdrum, Bodhrán, Kontrabass, Waschbrett





Marcus Bernhardt: 	Gesang, Kontrabass, Mandoline, Bass-Mandola,


	Tinwhistle, Mundharmonika











Die Bandmitglieder verbindet schon vor der Gründung langjährige Freundschaft, und jeder sammelte schon früh verschiedenste musikalische Erfahrungen in unterschiedlichen Stilrichtungen durch diverse Bands und Musikprojekte. 





Die Idee zur Gründung der Party-Folk-Band Cobblestones entstand bei zahlreichen Jam-Sessions, bei denen sich schnell ein breites Repertoire an Folksongs durchsetzte. Die besondere Stimmung sowie das Gefühl von Fernweh und ausgelassenem Feiern, das durch Irische Musik vermittelt wird, entsprach genau dem Lebensgefühl der Band-mitglieder, so dass schnell gemeinsam geprobt wurde und in kürzester Zeit die Band entstand. 





Der Bandname wurde nach einigen Vorschlägen einstimmig angenommen, da er außer „Pflastersteine“ vor allem in der Umgangssprache „Stümper“ bedeutet und so das Anliegen der Band ausdrückt, nicht zu ernst genommen werden zu wollen.





Mit dem schnell gefundenen Ziel, die Folkszene wieder mehr in Richtung ursprünglicher Kraft und ausgelassenem Feiern zu „reformieren“, wurde die Band schnell erfolgreich und trat in kürzester Zeit in ganz Deutschland im Rahmen von Stadtfesten, Open-Air-Festivals und Konzerten auf.�
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